Öffentliche Ausschreibung (national) zur Vergabe von Bestandesbegründungsarbeiten im Bundesforstbetrieb Niedersachsen
VOEK 314-26
Bieterauskunft und Eignungskriterien
Als Einzelbieter/Bietergemeinschaft: Bitte füllen Sie alle Abschnitte des Formulars mit den erforderlichen Angaben aus.
Als Unterauftragnehmer: Bitte füllen Sie Ziff. 1 bis 3 aus.
Als eignungsleihendes Unternehmen: Bitte füllen Sie Ziff. 1 bis 3 sowie alle die Eignungsleihe betreffenden Abschnitte aus.
Sollte der Platz nicht ausreichen oder müssen diesem Formblatt Unterlagen beigefügt werden, geben Sie an der jeweiligen Stelle bitte die Nummer Ihrer ergänzten Anlage an.
Einzelbieter/Bietergemeinschaft
Es wird ein Angebot abgegeben als
☐ Einzelbieter
☐ Mitglied einer Bietergemeinschaft
☐ bevollmächtigter Vertreter einer Bietergemeinschaft
Das Unternehmen ist beteiligt als
☐ Unterauftragnehmer
☐ eignungsleihendes Unternehmen
Angaben zum Unternehmen
Allgemeine Angaben
	Name 
(vollständige Bezeichnung der Firma)
	Bitte eintragen
	Sitz 
(Straße Nr., PLZ Ort)
	Bitte eintragen
	Postanschrift 
bei abweichendem Standort 
(Straße Nr., PLZ Ort)
	Bitte eintragen
	Rechtsform
	Bitte eintragen
	Umsatzsteuer-ID
	Bitte eintragen
	Gegenstand des Unternehmens gem. öffentlichem Register oder Genehmigungsbehörde
	Bitte eintragen
	Nummer der Eintragung 
in einem öffentlichen Register oder Geschäftsnummer der Genehmigungsbehörde
	Bitte eintragen

	Registergericht 
	Bitte eintragen
	Gesetzliche Vertretung
	Bitte eintragen
	Ansprechperson
	Bitte eintragen
	Telefon
	Bitte eintragen
	E-Mail-Adresse
	Bitte eintragen
	ggf. zuständige Niederlassung bzw. Standort
	Bitte eintragen
	Seit wann ist das Unternehmen in der ausgeschriebenen Leistungsart tätig?
	Bitte eintragen

Leistungsbezogene Angaben zum Unternehmen
	Beschäftigtenzahl des gesamten Unternehmens:
	Bitte eintragen
	Anzahl der Beschäftigten, bezogen auf die ausgeschriebene Leistungsart:
	Bitte eintragen
	Anzahl der geringfügig Beschäftigten, bezogen auf die ausgeschriebene Leistungsart:
	Bitte eintragen

Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 16 VOB/A
☐ 	Es wird erklärt, dass keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgründe nach § 16 VOB/A vorliegen.  Dies sind:
· Abrede in Bezug auf die Ausschreibung, die eine unzulässige Wettbewerbsbeschränkung darstellt (§ 16 Abs. 1 Ziff. 5 VOB/A)
· Abgabe vorsätzlich unzutreffender Erklärungen in Bezug auf die Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit (§ 16 Abs. 1 Ziff. 10 VOB/A)
· Eröffnetes oder Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens oder eines vergleichbaren gesetzlich geregelten Verfahrens und ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde (§ 16 Abs. 2 Ziff. 1 VOB/A)
· Das Unternehmen befindet sich in Liquidation (§ 16 Abs. 2 Ziff. 2 VOB/A)
· Nachweislich schwere Verfehlung, die die Zuverlässigkeit Bieter in Frage stellt (§ 16 Abs. 2 Ziff. 3 VOB/A)
· Die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur Sozialversicherung wurde nicht ordnungsgemäß erfüllt (§ 16 Abs. 2 Ziff. 4 VOB/A)
· Das Unternehmen ist nicht bei der Berufsgenossenschaft angemeldet (§ 16 Abs. 2 Ziff. 5 VOB/A)
· Verstöße gegen das Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG), die nach § 21 AEntG mit einer Geldbuße von wenigstens zweitausendfünfhundert Euro belegt worden sind
· Verstöße gegen das Aufenthaltsgesetz (AufenthG), die nach § 98c AufenthG mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als neunzig Tagessätzen oder mit einer Geldbuße von wenigstens zweitausendfünfhundert Euro belegt worden sind
· Verstöße gegen das Mindestlohngesetz (MiLoG), die nach § 19 MiLoG mit einer Geldbuße von wenigstens zweitausendfünfhundert Euro belegt worden sind
· Verstöße gegen das Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz (SchwarzArbG), die nach § 21 SchwarzArbG mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als neunzig Tagessätzen oder mit einer Geldbuße von wenigstens zweitausendfünfhundert Euro belegt worden sind
· Verstöße gegen das Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG), die nach § 22 Abs. 2 S. 1 LkSG mit einer Geldbuße von wenigstens einhundertfünfundsiebzigtausend Euro belegt worden sind
☐	Die vorstehende Erklärung kann nicht abgeben werden. Das bietende Unternehmen ist gleichwohl aus folgenden Gründen nicht von der Teilnahme an dem Verfahren auszuschließen:
☐ 	Das Unternehmen ist den Verpflichtungen nach § 16 Abs. 2 Ziff. 4 VOB/A zwischenzeitlich dadurch nachgekommen, dass die Zahlung vorgenommen wurde oder die Verpflichtung zur Zahlung der Steuern, Abgaben und Beiträge zur Sozialversicherung einschließlich Zinsen, Säumnis- und Strafzuschlägen eingegangen wurde.
☐ 	Es wurden folgende Selbstreinigungsmaßnahmen gem. § 6a Abs. 1 VOB/A ergriffen (ggf. zusätzliches Blatt verwenden):
     
Sollten sich die Verhältnisse nach Abgabe dieser Erklärung ändern, wird dies sofort im laufenden Vergabeverfahren und noch vor Zuschlagserteilung mitgeteilt.
Eignungskriterien
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Eigenerklärung zur bestehenden Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung
Geforderte Deckungssummen pro Schadensfall (pro Versicherungsjahr mindestens zweifach maximiert):
Personenschäden: mindestens 3 Mio. €
Sachschäden: mindestens 3 Mio. €
Vermögensschäden: mindestens 300.000 €
☐ 	Es wird erklärt, dass die Höhe der geforderten Deckungssummen für die jeweiligen Schadensereignisse derzeit schon erreicht wird bzw. eine entsprechende Anpassung der Deckungssummen für die Dauer der Verträge unmittelbar nach Zuschlagserteilung vorgenommen wird.
Angaben zu Umsätzen
Hinweis:
Bei Bietergemeinschaften reicht es aus, wenn die Umsatzangaben für die gesamte Bietergemeinschaft nur einmalig im Vordruck des bevollmächtigten Mitglieds gemacht werden.
Angaben zum Gesamtumsatz des Unternehmens (netto) sowie zum Umsatz (netto) bezüglich der ausgeschriebenen Leistungsart, jeweils bezogen auf die letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre.
	Umsatzart
	Geschäftsjahr
Bitte eintragen
	Geschäftsjahr 
Bitte eintragen
	Geschäftsjahr 
Bitte eintragen

	Gesamtumsatz (netto)
	Bitte eintragen	Bitte eintragen	Bitte eintragen
	Umsatz (netto) bezüglich der ausgeschriebenen Leistungsart:
Bestandesbegründung
	Bitte eintragen	Bitte eintragen	Bitte eintragen

Mindestanforderung: Es wird durchschnittlich ein jährlicher Gesamtumsatz von mindestens 33.000 € gefordert.
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Eigenerklärung über die Leistungserbringung
☐ 	Es wird erklärt, dass das Unternehmen spätestens bei Leistungsbeginn ausreichend qualifiziertes Personal zur Erfüllung der ausgeschriebenen Leistung beschäftigt und die notwendigen Maschinen, Werkzeuge und Materialien zur Verfügung stehen, um die ausgeschriebene Leistung sachgerecht und unter Einhaltung notwendiger Sicherheitsbestimmungen auszuführen.
Angaben zu Zertifizierungen des Unternehmens
Ein Forstunternehmer-Zertifikat oder ein gleichwertiges Zertifikat, das durch PEFC anerkannt ist, ist zwingend notwendig für die Durchführung der Arbeiten auf den beschriebenen Flächen.
☐ Es liegen folgende Zertifizierungen vor:
	Nr.
	Inhalt der Zertifizierung
	Angabe der einschlägigen Zertifizierungs-normen
	Zertifizierende Stelle
	Datum der Zertifizierung

	1
	Bitte eintragen	Bitte eintragen	Bitte eintragen	Bitte eintragen
	2
	Bitte eintragen	Bitte eintragen	Bitte eintragen	Bitte eintragen
	3
	Bitte eintragen	Bitte eintragen	Bitte eintragen	Bitte eintragen

☐ Es liegt keine Zertifizierung vor.
Angaben zu Referenzen
Benennung von mindestens 3 vergleichbaren Referenzen von mindestens zwei verschiedenen Referenzgebern aus dem Zeitraum der letzten fünf Jahre. Vergleichbar sind Referenzen, deren Gegenstand dem Ausschreibungsgegenstand zumindest nahekommt. Die Referenzen müssen im technischen oder organisatorischen Bereich einen gleich hohen oder höheren Schwierigkeitsgrad aufweisen und einen tragfähigen Rückschluss auf die Leistungsfähigkeit des Bieters für die ausgeschriebene Leistung ermöglichen.
Die Referenzen können entweder durch Einreichung einer ausgefüllten Referenzbescheinigung (VHB-Formblatt 444) oder durch Eintragung in den nachfolgenden Tabellen nachgewiesen werden.
Hinweise: 
Bei Bietergemeinschaften reicht es aus, wenn die Referenzangaben für die gesamte Bietergemeinschaft nur einmalig im Vordruck des bevollmächtigten Mitglieds gemacht werden.
Bei der Abgabe eines Angebotes für mehrere Lose kann dieselbe Referenz für mehrere Lose benannt werden. Die Anforderungen an den Leistungsumfang erhöhen sich dadurch nicht. 
Der Bieter hat sicherzustellen, dass alle Angaben vollständig und korrekt sind. Fehlende oder fehlerhafte Angaben zu den Referenzen können zum sofortigen Ausschluss des Angebots ohne Nachforderungsmöglichkeit führen.
	Referenz Nr. 1

	Name des Auftraggebers
	Bitte eintragen
	Art des Referenzobjektes 
(Gewerbe-, Verwaltungs-, Wohn-, Industrieobjekt, u. a.)
	Bitte eintragen
	Ausführungsort 
(Anschrift des Referenzobjektes)
	Bitte eintragen
	Jährlicher Leistungsumfang 
(in € netto)
	Bitte eintragen €

	Leistungszeitraum
	vom Datum bis Datum

	Leistungsart 
	Bitte eintragen
	Ansprechperson beim tatsächlichen Leistungsempfänger (nicht Auftraggeber im Unterauftragnehmerverhältnis)
	Name: Bitte eintragen

	
	Telefon-Nr.: Bitte eintragen

	
	E-Mail-Adresse: Bitte eintragen



	Referenz Nr. 2

	Name des Auftraggebers
	Bitte eintragen
	Art des Referenzobjektes 
(Gewerbe-, Verwaltungs-, Wohn-, Industrieobjekt, u. a.)
	Bitte eintragen
	Ausführungsort 
(Anschrift des Referenzobjektes)
	Bitte eintragen
	Jährlicher Leistungsumfang 
(in € netto)
	Bitte eintragen €

	Leistungszeitraum
	vom Datum bis Datum

	Leistungsart 
	Bitte eintragen
	Ansprechperson beim tatsächlichen Leistungsempfänger (nicht Auftraggeber im Unterauftragnehmerverhältnis)
	Name: Bitte eintragen

	
	Telefon-Nr.: Bitte eintragen

	
	E-Mail-Adresse: Bitte eintragen



	Referenz Nr. 3

	Name des Auftraggebers
	Bitte eintragen
	Art des Referenzobjektes 
(Gewerbe-, Verwaltungs-, Wohn-, Industrieobjekt, u. a.)
	Bitte eintragen
	Ausführungsort 
(Anschrift des Referenzobjektes)
	Bitte eintragen
	Jährlicher Leistungsumfang 
(in € netto)
	Bitte eintragen €

	Leistungszeitraum
	vom Datum bis Datum

	Leistungsart 
	Bitte eintragen
	Ansprechperson beim tatsächlichen Leistungsempfänger (nicht Auftraggeber im Unterauftragnehmerverhältnis)
	Name: Bitte eintragen

	
	Telefon-Nr.: Bitte eintragen

	
	E-Mail-Adresse: Bitte eintragen


Abschließende Hinweise
Die Auftraggeberin wird gemäß § 6 Abs. 1 WRegG einen aktuellen Auszug aus dem Wettbewerbsregister über das teilnehmende Unternehmen anfordern. 
Die Auftraggeberin behält sich vor nach § 23 Abs. 1 Ziff. 1 GwG Einsicht in das Transparenzregister über das teilnehmende Unternehmen zu nehmen.
Die Nichtvorlage einer der vorgenannten Eigenerklärungen und Nachweise kann zum Ausschluss des Angebotes des teilnehmenden Unternehmens aus dem Verfahren führen.
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